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FRAGEBOGEN ZUR ANHÖRUNG 
Standortpromotion; Stärkung internationale Akquise; Beitritt Greater Zurich Area; 
Verpflichtungskredit 
 
Anhörungsdauer 
Die Anhörung dauert vom 6. Januar 2025 bis 6. April 2025. 
 
Inhalt 
Fast alle Kantone betreiben alleine oder mit mehreren Kantonen zusammen 
Vermarktungsorganisationen, um ihren Kanton als Unternehmensstandort im Ausland bekannt zu 
machen und Unternehmen anzusiedeln. Der Kanton Aargau hat darum heute einen 
Wettbewerbsnachteil gegenüber anderen Kantonen. Der Regierungsrat schlägt deshalb vor, der 
Greater Zurich Area (GZA) beizutreten. Sie deckt mit ihrer Strategie die relevanten wirtschaftlichen 
Fokusindustrien des Kantons Aargau ab und fokussiert auf innovative Unternehmen. Als 
Vermarktungsorganisation verfügt sie über grosse Erfahrung und eine starke Präsenz in den 
Zielmärkten. Für den Beitritt sowie den Aufbau der notwendigen Kapazitäten in der Abteilung 
Standortförderung des Kantons wird für eine Periode von acht Jahren ein Verpflichtungskredit von 
11,46 Millionen Franken benötigt. 
 
Die vollständigen Unterlagen zur Vorlage und zur Anhörung sind zu finden 
unter www.ag.ch/anhörungen. 
 
Auskunftsperson 
Bei inhaltlichen Fragen zur Anhörung können Sie sich an die folgende Stelle wenden: 
KANTON AARGAU 
Departement Volkswirtschaft und Inneres 
Verena Rohrer 
Leiterin Abteilung Standortförderung 
062 835 24 44 
verena.rohrer@ag.ch   

https://www.ag.ch/de/aktuell/anhoerungen-vernehmlassungen/laufende-anhoerungen
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Angaben zu Ihrer Stellungnahme 
 
Sie nehmen an dieser Anhörung im Namen einer Organisation teil. 
 
Wenn Ihnen unten bereits Daten angezeigt werden, sind Ihre Angaben bereits hinterlegt. Sie können 
die Daten bei Bedarf überschreiben und so die Angaben korrigieren. Wichtig: Wenn Sie bspw. die E-
Mail-Adresse ändern, wird fortan die neue von Ihnen notierte E-Mail-Adresse für den E-Mail-Versand 
für eine Anhörungseinladung verwendet!  
 
Wenn Ihnen noch keine Angaben angezeigt werden, geben Sie bitte unten Ihre entsprechenden 
Kontaktdaten ein. Die notierten Angaben werden hinterlegt und Ihnen in weiteren Teilnahmen an 
eAnhörungen automatisch angezeigt. 

Adressblock - Ihre Angaben 
  

Name der Organisation Sozialdemokratische Partei Aargau 

E-Mail info@sp-aargau.ch 

 

Zuständige Person bei inhaltlichen Rückfragen 
Bitte notieren 

  

Vorname - 

Nachname - 

E-Mail sekretariat@sp-aargau.ch 
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Fragen zur Anhörungsvorlage 
 
Frage 1 
Der Kanton Aargau soll Mitglied der Vermarktungsorganisation Greater Zurich Area 
werden, um die Qualitäten des Wirtschaftsstandorts Aargau im Ausland besser bekannt 
zu machen und Ansiedlungen von Unternehmen mit hoher Innovationskraft und 
Wertschöpfung im Kanton Aargau zu fördern. Sind Sie damit einverstanden? Siehe 
Kapitel 2.5.2 des Anhörungsberichts. 

 
Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

 völlig einverstanden 

 eher einverstanden 

 eher dagegen 

 völlig dagegen 

 keine Angabe 

 
Bemerkungen zur Frage 1 

 
Ein Beitritt des Kantons Aargau zur Greater Zurich Area (GZA) bietet zahlreiche Vorteile. Erstens 
profitiert der Kanton von einer stärkeren internationalen Vernetzung und erhöhten Investitionen. 
Zweitens verbessert sich die Attraktivität für hochqualifizierte Fachkräfte und innovative 
Unternehmen. Drittens stärkt die Zusammenarbeit mit anderen Kantonen die regionale 
Wirtschaftskraft und Wettbewerbsfähigkeit. Der Kanton Aargau ist im internationalen Wettbewerb 
darauf angewiesen, in eine grösseren Organisation eingebunden zu sein, um stark auftreten zu 
können. Ein Alleingang des Kantons Aargau wäre nicht zielführend.  
 
Um den Stossrichtung der Strategie Aargau 2030 zur Stärkung des Wirtschafts- und Wohnstandortes 
erachtet die SP Aargau einen Beitritt zur GZA als zwingend nötig, anstatt ausschliesslich auf 
Unternehmenssteuersenkungen zu setzen. Es benötigt eine aktive Rolle des Kantons Aargau zur 
Ansiedlung wertschöpfungsintensiver Unternehmen.  
 
Die SP Aargau begrüsst, dass ebenfalls eine Zusammenarbeit/Beitritt zu Basel Area geprüft wurde. 
Wir teilen die Einschätzung, dass die inhaltliche Ausrichtung resp. die Branchenorientierung von der 
GZA besser auf die Branchenstruktur des Kantons Aargau passt. Trotzdem soll mit Blick auf den 
Wirtschaftsraum Fricktal eine enge Zusammenarbeit mit Basel Area angestrebt werden.  
Auf der nachfolgenden Seite erhalten Sie Gelegenheit, Schlussbemerkungen zur 
vorliegenden Anhörung zu notieren.  
Bitte beachten Sie: Ihre Stellungnahme wird erst eingereicht, wenn Sie 
anschliessend auf den Button "Antworten abschicken" klicken! Vorher wird Ihre 
Stellungnahme nicht übermittelt. 
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Schlussbemerkungen 
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